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WETTI l{ G E t{ : Eh ru n g verd ienter Spo rtleri n nen u nd Spo rtler

Wettinger Sport-Elite ausge zeichnet
Anlässlich der dreissigsten
Sportlerehrung wurden zahl-
reiche sportliche Erfolge ge- ,

würdigt. Der Anlass galt aber
auch dem Räck- und Ausblick.

SRF-Radio- und TV-Moderator Berni
Schär durch den abwechslungsrei
chen Abend. Sein fundieites Wissen
und die detaillierte Vorbereitung er-
laubten es ihm, den Sportlerinnen und
Sportlern aus insgesamt vierzehn
Sportarten .gezielte Fragen zu Ttai-
ning und Wettkämpfen, aber auch zu
Erfolgen und Niederlagen zu stellen.
Den Anwesonden werden inbbeson-
dere die perSönlich gehaltenen
Gespråiche mit der zurückgetretenen
Parabadmintonspielorin Karin Suter.
Erath, der Tirrnerlegende Bruno
Cavelti und dem Fussballer Alex
Germann in Erinnerung bleiben. Ein
Highlight des Abends war auch die
Verleihung des <Awards für beson-
dere Verdienste> an Kudi Müller. Ein
feines Nachtessen, Darbietungen der
Tänzerinnen von Dance Town und ge-
wagte Thampolinsprünge der Tl¡rnen-
den rundeten das unterhalisame pro-
gramm ab.

PEÎEN GNAF

Nach der Begrüssung durch Sportmi-
nister Philippe Rey gratulierte Ge-
meindeammann Roland Kustor den
anwesenden Sportlerinnen und Sport-
lern zu ihfen Erfolgen im vergange-
nen Jahr. <Wenn irgendwo auf den
Weltmeeren gdsegelt upd gerudert,
auf den Spielfeldern Landhockey und
Tennis gespielt, auf .Eisfeldern die
Steine ins Haus gebracht werden oder
Ttrrnende ein kantonales Ttrrnfest vor-
bereiten, dann ist Wettingen drin,
draufund dabei>, so Kuster. ln profes-
sioneller Manier führte der bekannte Eln Moment der Ehre und Freude: Die ausgezelchneton Spottlcrinncn und Sportler im Tägl Wcttingoir BILDERT Pc
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Franz-Beat Schwerb: <lch bin sehr beein-
d¡uckt Die Verantwortlichen haben a[es
unternommen, um mit diesem hervorra-
genden Anlass den SportterkrRen und,
Sportlern die verdiente Wertschätzu ng
entgegenzubringen.>

Sandra Hopfner: <Während meiner Ju_
gendzeit bin ich in Einsiedeln erfolgreich
Skírennen gefahren. Zum tennis kam ich
dann durch meine Eltern. über meinen
Schweizer-Meister-Titel W 50 freue ich.
mich ausserordeÀtlich.u

Barbara Meier: <Nach 39 Jahren Voi-
standsarbeit als Aktuarin im Bähínderten-
sportclub wurde mir mit deiVerleihung
des Speziatpreises (unverz¡ihtbares
Vereinsmitglied> nun eine besondere Ehre
zutei[. Darüber freue ich mich.>

SanJa Savovlc <ü ber Filme mit Brube Lee Marcel Käüfcler: <Curling ist meine Lei-
denschaft. Gemeinsam haben wir ufs im
Team hohe Ziele geÈetzt, welcne wir duictr
hartes Training erielchen möchten. Die
heutlge Ehrung ist für uns auch Motivation
für die Zukunft.>

kam ich zum Kata, einem Kampfsport, der
gegen imaginlire Gggner geführt wird.
Durch intensfves Training gewann ieh
einmal mehr im Damen-Nachwuchs den
Schweizer- Meister-Tite [. >


